Choc Quib Town
Innovative Raps gemischt mit südamerikanischen Rhythmen, so präsentiert sich der afro-kolumbianische Hip Hop der Gruppe Choc Quib Town und überzeugt in jeder Hinsicht. Mit ihrer einzigartigen Stilrichtung und ihren eingängigen Melodien, ziehen die jungen Musiker alle Aufmerksamkeit auf sich. 

An Ideen fehlt es den kreativen Kolumbianern bei Weitem nicht, denn mit immer wieder neu kombinierten Songs vermischen sie Elemente von Funk und Jamaican Ragga mit nordamerikanischem Hip Hop. Aber auch karibische und lateinamerikanische Rhythmen fliessen mit ein und bieten somit ihrem Schaffen vielfältige Möglichkeiten. 

Bestehend aus den Rappern Tostao, Slow und der Sängerin und Rapperin Gloria, genannt «Goyo», werden die aufgeweckten Bandmitglieder von ihrer vierköpfigen Liveband begleitet, die mit ihren Instrumenten den Hip Hop-Beats zu ihrem sensationellen Livecharakter verhelfen. Dementsprechend faszinierend gestaltet sich ihre Bühnenpräsenz, wo ihre Begeisterung für die Musik sofort und unweigerlich auf das Publikum überspringt. 

In Latein- und Nordamerika sind Choc Quib Town bereits überaus erfolgreich, denn mit ihrer Musik, die sich von Latin Hip Hop über Urban Soul bis hin zu afro-kolumbianischem Folklore der Pazifikküste zieht, fallen sie nicht nur den Anhängern der jeweiligen Szenen auf, sondern lösen mittlerweile auch weltweit Begeisterung aus. Dies zeigt sich auch dadurch, dass sie als «Best New Artist» für die Latin Grammy Awards 2009 nominiert wurden. 

Choc Quib Town produzierten ihr erstes Album «Somos Pacifico» 2006 auf unabhängige Weise und veröffentlichten dieses ein Jahr darauf noch einmal offiziell, womit sie enormen Erfolg ernten konnten. Mit «El bombo» gelang den erfinderischen Musikern 2008 ein weiterer Hit, worauf die Gruppe sich erstmals auf Europatournee begab. Seither reist die sympathische Band in der ganzen Weltgeschichte herum.
